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Begründung: 
 

Auf dem Bredstedter Marktplatz soll die Aufenthaltsqualität und -dauer durch 
überdachte Sitzgelegenheiten und Begrünung gesteigert werden. 
 
Dazu ist vorab jetzt schon ein schriftlicher Förderantrag an die LAG AktivRegion 
Nordfriesland Nord im Rahmen der integrierten ländlichen Entwicklung zur Förderung 
von Kleinprojekten aus dem Regionalbudget gestellt worden. Denn die Abgabefrist 
dafür war am 14.02.2025. Die Förderquote beträgt 80 % der förderfähigen Kosten. 
 
Der Umsetzungszeitraum ist vom 01.05. bis 31.08.2025 geplant. 
 
Denn im Rahmen des Projektes smarna (Smarte Nachbarschaft für die Mobilität der 
Zukunft) wurden von den Agenturen (Raum & Energie und Argus) in Bredstedt zwei 
Gestaltungswerkstätten mit insgesamt mehr als 120 Bürgern, Gewerbetreibenden 
sowie Interessierten durchgeführt. Ergänzt wurden diese Treffen durch eine Online-
Umfrage mit 170 Teilnehmenden. Ziel war es herauszufinden, was die Verweildauer 
in der Innenstadt erhöht und auch einen Mehrwert für die Einheimischen (sowie die 
Touristen) bietet. Gewinner dieser Werkstätten waren die überdachten 
Sitzgelegenheiten am Markt. Als Treffpunkt im Freien, auch bei Schietwetter, zum 
Genießen von mitgebrachtem Eis, Kaffee oder Pizza aus einer der anliegenden 
Gastronomien und/oder vor allem bei den vielen Open Air Veranstaltungen, zum 
Beispiel der Summer-Lounge (immer im gesamten Juli mit Livemusik) oder auch der 
traditionellen Markttage. Oftmals müssen die Besucher auch im Sommer die 
Veranstaltungen auf Grund des Wetters vorzeitig verlassen. Mit überdachten 
Sitzgelegenheiten könnte zumindest ein Teil von ihnen vor Ort bleiben. Auch für die 
Künstler würde dies ein Zeichen der Wertschätzung sein. (Wetterfeste Bühnen 
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stehen bei all unseren Veranstaltungen.) Des Weiteren würden die Sitzgelegenheiten 
das Stadtbild aufwerten, wie auf den anliegenden Visualisierungen gesehen werden 
kann. Unter dem Motto „Bredstedt ist bunt“ wird es in den nächsten Monaten einige 
Veränderungen in der Stadt geben, an denen wir bereits zusammen mit dem 
Handels- und Gewerbeverein Bredstedt planen. Auch im Rahmen der Feierlichkeiten 
zu 125 Jahren Stadtrechte wird in diesem Jahr einiges investiert, verschönert und mit 
verschiedenen Veranstaltungen von April bis Oktober gefeiert. Die neuen 
Sitzgelegenheiten würden perfekt zum Jubiläumsjahr passen, als Zeichen, dass es 
weiter geht. Ein weiteres Ziel ist es, die Leerstände in der Innenstadt wieder mit 
Leben zu füllen. Eine lebendige, nutzbare und fröhliche Innenstadt könnte neue 
Interessierte anlocken, um sich in dieser charmanten Kleinstadt anzusiedeln. 
 
Hierfür sollen drei überdachte Sitzgruppen angeschafft werden. Die Sitzgruppen 
werden komplett aus Massivholz gefertigt. Die Dächer werden mit kleinen Schindeln 
gedeckt. In drei Seiten können nach Bedarf und Wetterlage Planen zum Wind- und 
Regenschutz eingezogen werden. Eine Sitzgruppe fasst bis zu acht Personen. Mit 
einem Gabelstapler oder einer „Ameise“ lassen sich die Möbel versetzen. 
 
Geplant ist die Aufstellung saisonal von April/Mai bis September/Oktober. Sie sind für 
den Bereich am Schweinebrunnen geplant. Die Standorte entsprechen der 
beigefügten Visualisierung. Wenn die Möbel bei Veranstaltungen wie z.B. den 
Markttagen genutzt werden sollen, können sie an die dann geplanten Stellflächen 
gebracht werden. Die Möbel sind ausschließlich für den Marktplatz bestimmt. 
 
Um das Motto „Bredstedt ist bunt“ aufzugreifen, besteht auch die Möglichkeit die 
Möbel bunt zu lackieren. Dies würden wir aus Eigenmitteln finanzieren. 
 
Auch das Thema „Grün in der Stadt“ greifen wir auf: Mit unseren Pflanzkübeln 
können wir gliedernde Strukturen schaffen. Im Schatten von Bäumen und Sträuchern 
lässt es sich auch im Sommer gut aushaltern, zudem macht urbanes Grün unsere 
Stadt attraktiver und lebenswerter. Es reguliert die Temperatur, reinigt die Luft und 
wirkt sich damit positiv auf das Stadtklima und auf die Gesundheit aus. In diesem 
Zusammenhang sollen auch drei Pflanzkübel angeschafft werden, die flexible und 
attraktive Grünflächen schaffen, die je nach Bedarf umgestaltet werden können.  
Die Kübel selbst sollen „Eyecatcher“ werden und ebenfalls zum Motto „Bredstedt ist 
bunt“ passen. Bepflanzt werden die Kübel mit Obst-Bäumen und Blumen für 
Wildinsekten, um die Biodiversität zu fördern. Hier sind verschiedene Obstsorten 
geplant, die im Frühjahr blühen (Wildbienenhilfe) und bei denen das Wachstum der 
Früchte beobachtet werden kann (pädagogisch wertvoll). Anhand der 
Wachstumsphasen der Früchte kann besonders Kindern ein Gefühl davon vermittelt 
werden, was es bedeutet anzupflanzen und anschließend zu ernten, sowie der 
nachhaltige Umgang mit natürlichen Ressourcen Die Bäume werden dann im Herbst 
zu „Nasch-Stationen“ an denen sich jeder bedienen darf. 
 
Die Kübel bleiben das gesamte Jahr auf dem Marktplatz stehen und bieten mit ihrer 
Größe und Anzahl viel Platz für verschiedene Pflanzen und einen mittelgroßen 
Baum. Ein kleiner Beitrag gegen den Klimawandel, denn jeder Baum zählt. Dies 
möchten wir damit auch aussagen und die Bevölkerung für das Thema Klimawandel 
sensibilisieren 
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Das Projekt unterstützt die Umsetzung der Integrierten Entwicklungsstrategie (IES) 
der AktivRegion Nordfriesland Nord und wird dem Kernthema „Soziales und Kultur“ 
zugeordnet.  
 
Die Gesamtkosten betragen brutto 19.957,80 €. Nach Abzug der Förderung mit 
beantragter Summe von 15.966,24 € ( 80 % Förderquote) beträgt der Eigenanteil der 
Stadt noch 3.991,56 €. 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtvertretung möge die Umsetzung dieses Vorhaben, mit aber auch ohne 
Förderung, beschließen.  
 
Die verbleibenden Eigenmittel der Stadt nach Abzug der Förderung werden durch 
diese getragen. 
 

 
Anlagen: 
Fotos von der Sitzgruppe und Pflanzkübel: 
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